
22 Dienstag, 3. September 2019SPORT ROTENBURG - BEBRA

Das Gipfeltreffen endet 5:0
FUSSBALL-KREISLIGA B 1 Heinebach und Cornberg landen Kantersiege

5:0 (5:0). Die Entscheidung im
‘Gipfeltreffen fiel bereits in
der ersten Halbzeit. Die füh-
renden Alheimer waren den
Verfolgern aus Rotenburg
klar überlegen. Heinebachs
Reserve legte eine starke An-
fangsphase auf den Rasen
und führte nach fünf Minu-
ten 2:0. Davon erholte sich
der Gast nicht mehr. Er wur-
de förmlich überrollt.

Tore: 1:0 Frank (1.), 2:0 Möller
(5.), 3:0 Funk (27.), 4:0 Hoppe
(33.), 5:0 Funk (41.).

das Feuer beim VfL entfacht.
Innerhalb von sieben Minu-
ten trafen die Gäste kurz vor
der Pause dreimal.

Gegen Ende kamen die
Platzherren zwar noch auf
das 3:4 heran, doch zu einem
Punktegewinn führte die Auf-
holjagd nicht mehr.

Tore: 1:0 Schönrock (FE, 27.),
1:1 Mohr (36.), 1:2 Wolf (39.), 1:3
Mohr (43.), 1:4 Kranz (60.), 2:4
Tosun (84.), 3:4 Diebel (90+2).

SG Heinebach/Osterbach II -
SG Rotenburg/Lispenhausen II

des im Mittelfeld angesiedel-
ten Teams aus Hohenroda
aus. Für die Mecklarer dage-
gen war es ein weiterer Rück-
schlag in der bisher ohnehin
unerfreulichen Runde.

Tore: 0:1 Hilmes (5.), 0:2 Erbe
(7.), 0:3 Roos (18.), 0:4 Herget
(19.), 0:5 Luhn (27.), 0:6 Roos (34.),
0:7, 0:8 Metz (67., 80.), 0:9 Roos
(83.), 0:10, 0:11 Hilmes (85., 90.).

SG Neuenstein II - VfL Phi-
lippsthal II 3:4 (1:3). Nach ei-
nem verwandelten Foulelf-
meter der Neuensteiner war

te mit dem Ausgleich für die
gerechte Punkteteilung.

Tore: 1:0 Spika (60.), 1:1 Lan-
genberg (72.).

SG Mecklar/Meckbach/Rei-
los II - FSG Hohenroda II 0:11
(0:6). Schnell entwickelte sich
ein munteres Toreschießen -
allerdings klingelte es aus-
schließlich im Netz der Lud-
wigsauer. Das 11:0 bedeutet
den höchsten Sieg eines
Teams in der laufenden B 1-
Saison. Das wirkte sich sehr
positiv auf das Torverhältnis

VON LUISE ALTMANN

Rotenburg – Die Fußball-Kreis-
liga B 1 hatte am Sonntag ei-
nige ungewöhnliche Spiele
zu bieten. Die FSG Hohenro-
da II bezwang die SG Mecklar/
Meckbach/Reilos II zweistel-
lig mit 11:0. Schlechter lief es
für Bebras Zweite, die gut be-
gann, nach zwei Platzverwei-
sen aber keine Chance mehr
gegen die Reserve der SG
Cornberg/Rockensüß hatte.

SG Cornberg/Rockensüß II -
FSG Bebra II 6:1 (1:1). Nach ei-
ner eher ausgeglichenen An-
fangsphase mit Vorteilen für
den Gast, der zur Pause ei-
gentlich führen musste, ga-
ben zwei rote Karten gegen
die Bebraner der Partie die
entscheidende Wende.

In Überzahl fiel es den
Cornbergern nun deutlich
leichter, Freiräume zu sehen
und zu nutzen. In der
Schlussphase wurde die zu-
nehmende Erschöpfung der
Bebraner deutlich.

Tore: 1:0 Kaval (13.), 1:1
Schmidt (24.), 2:1 Agirmann (74.),
3:1 Aytan (80.), 4:1 Kaval (82.),
5:1 Aytan (85.), 6:1 Agirmann
(90.).

FV Friedlos II - ESV Höne-
bach II 1:1 (0:0). Ausgegliche-
ner kann eine Begegnung
kaum verlaufen, Spielanteile
und Torchancen waren ge-
nau gleich verteilt. Doch
Spannung kam erst in der
zweiten Hälfte auf, als die
Freidlosder die Torflaute end-
lich beendeten. Der ESV ließ
allerdings nicht lange auf sei-
ne Antwort warten und sorg-

Den Vorwärtsgang eingelegt hatten die Bebraner (weiße Hemden) in Cornberg, bevor sie noch im ersten Durchgang
durch zwei Rote Karten entscheidend dezimiert wurden. FOTO: THOMAS WALGER

Bosseröder verpassen
Auswärtssieg nur knapp

SPORTKEGELN Wildecker Zweitligist startet gut

doch als Endergebnis standen
nur 778 Holz auf der Anzeige-
tafel. Dennoch können die
Bosseröder gestärkt in die
nächsten Partien gehen. Der
erste Auswärtssieg ist nur ei-
ne Frage der Zeit.

In den weiteren Partien gab
es in Trier eine faustdicke
Überraschung. Dort landete
der Aufsteiger aus Stromberg
einen Auswärtssieg. Mitfavo-
rit Gilzem musste gegen
Oberthal II überraschend ei-
nen Zähler abgeben. Die an-
deren beiden Partien endeten
3:0 für die Heimteams. mö
AN Bosserode: Michael Reith 864
Holz/10 EWP, Justin Ehling 853/8, Tobi-
as Brill 886/11, Andreas Sekulla 834/6,
Stefan Michel 815/4, René Windolf & Si-
gurd Staniczek 778/1.

gen. Doch Stefan Michel und
René Windolf fanden nicht
die nötige Einstellung zur
Bahn. Die Gastgeber zeigten
mit 841 und 814 Holz zwar
keine überragende Leistung.
Stefan Michel konnte mit 815
Holz noch gut mithalten.

Auch Rene Windolf wech-
selte mit ordentlichen 622
Holz auf die Schlussbahn.
Nach guten Vollen verletzte
er sich allerdings neun Wurf
vor Schluss, und Ersatzmann
Sigurd Staniczek musste in
der entscheidenden Abräum-
gasse auf die Bahnen. Dass
dies für einen Einwechsel-
spieler alles andere als ein-
fach ist, zeigte sich in Kirch-
berg. Staniczek mühte sich,

Wildeck – Starker Start von
AN Bosserode. In Kirchberg
gelang den Wildeckern ein
Punktgewinn und man
schnupperte. sie schnupper-
ten sogar an einem Auswärts-
sieg.

2. Bundesliga Süd
TuS Kirchberg - AN Bossero-

de 2:1 (38:40) 5056:5030. Aus-
wärtspunkt locker eingefah-
ren, aber den Auswärtssieg
wieder einmal knapp ver-
passt - die Zweitliga-Sportkeg-
ler von AN Bosserode starte-
ten erfolgreich in die Saison.
Den möglichen Sieg verpass-
ten sie nur um 26 Holz.

Michael Reith mit starken
864 Holz (10 Einzelwertungs-
punkte/EWP) und Justin Eh-
ling mit 853 Holz (8 EWP)
mussten zwar einen Rück-
stand von 37 Holz hinneh-
men, legten aber den Grund-
stein zum Gewinn des Einzel-
wertungspunktes.

Kirchberg erspielte im
Startblock 921 und 833 Holz.
Im Mittelblock folgte die ers-
te Wende zu Gunsten der
Wildecker - Tobias Brill legte
hervorragende 886 Holz auf
die Bahnen (11 EWP). Auch
Andreas Sekulla konnte mir
834 Holz weitere Zähler in
der Einzelwerung sammeln.
Auf Kirchberger Seite kmen
nur 861 und 786 Holz hinzu,
sodass die Bosseröder nun
mit 36 Holz vorne lagen.
Schon jetzt war den Gästen
der Einzelwertungspunkt
nicht mehr zu nehmen.

Den Vorsprung galt es nun
im Schlussblock zu verteidi-

Der beste Bosseröder: Tobias Brill kam in Kirchberg auf sehr
gute 886 Holz. FOTO: THOMAS WALGER

SCL löst Aufgabe
in Pilgerzell souverän

5:2 der Lispenhäuser Frauen
fen und verhalfen dem Kon-
trahenten durch kollektiven
Tiefschlaf zum 1:3.

Nach schwachem Wieder-
beginn kamen die Gastgebe-
rinnen nach einer Stunde so-
gar zum Anschluss. „Da wa-
ren wir zu sorglos. Trotzdem
hatte ich nie das Gefühl, dass
die uns schlagen können“,
sagte Schögin.

Larissa Wolf auf Vorarbeit
von Reichhardt und Peter mit
einem trockenen Schuss
rückten die Kräfteverhältnis-
se am Ende wieder gerade.
Nun freut man sich auf das
erste Heimspiel der Saison:
Am Samstag ab 17 Uhr wird
der TSV Ransbach zum Kreis-
derby zu Gast hat. bt

SC Lispenhausen: Kirst - Pe-
ter, Alicia Schmidt, Schögin,
Krauß, Wolf, Beyer, Schumann,
Lecke, Schumacher, Reichhardt,
Alisia Schmidt, Rain.

Tore: 0:1 Alicia Schmidt (12.),
0:2 Reichhardt (20.), 0:3 A.
Schmidt (26.), 1:3 Weber (42.), 2:3
Damis (59.), 2:4 Wolf (65.), 2:5 Pe-
ter (67.).

Rotenburg – Zweites Spiel,
zweiter Sieg. Die Gruppenli-
ga-Fußballerinnen des SC Lis-
penhausen haben ihre Aufga-
be bei der Hessenliga-
Reserve des TSV Pilgerzell
eindrucksvoll erledigt und
5:2 (3:1) gewonnen. Weiter
auf die ersten Punkte wartet
dagegen Aufsteiger TSV Rans-
bach, der sich auf eigenem
Platz gegen die SG Freienstei-
nau II eine 0:7-Klatsche ein-
fing. Erneut zweistellig ging
die SG Neuenstein unter, die
beim SV Gläserzell II die zwei-
te 0:10-Niederlage in Folge
hinnehmen musste.

TSV Pilgerzell II - SC Lispen-
hausen 2:5 (1:3). SG-Trainer
Uwe Schögin sprach nach der
Partie von einem hochver-
dienten Sieg, der auch auf-
grund der herausgespielten
Chancen der Höhe nach ver-
dient war. Nach anfängli-
chem Abtasten nahm die Par-
tie spätestens mit dem Tref-
fer von Alica Schmidt, die
von Carolin Peter mustergül-
tig bedient wurde, Fahrt auf.

Nur acht Minuten später
legte Selina Reichhardt, de-
ren 30-Meter Freistoß im lan-
gen Eck einschlug, nach. „So
ein Tor schießt man nicht je-
den Tag“, zeigte sich Schögin
begeistert vom schönsten
Treffer des Tages.

Einen Sololauf von der Mit-
tellinie, wobei sie gleich vier
Gegenspielerinnen wie Sla-
lomstangen umkurvte,
schloss Schmidt mit dem 3:0
ab. Im Gefühl des sicheren
Vorsprungs ließen die Gäste
dann die Zügel etwas schlei-

Erzielte ein Traumtor: Selina
Reichhardt. FOTO: THOMAS WALGER

Coach Schögin
hat keine Lust
auf Frust
Lispenhausen – Frauenfußball-
Gruppenligist SC Lispenhau-
sen hat das für morgen ange-
setzte Spiel der ersten Runde
des Regionalpokals gegen die
TSG Lütter abgesagt. Unter
der Woche habe man arge
Personalprobleme. Da mache
es wenig Sinn, gegen einen
Hessenligisten anzutreten,
sagt SCL-Trainer Uwe Schö-
gin, „die zu erwartende Nie-
derlage erzeugt nur Frust,
und davon haben wir nichts.“

Kuriosum am Rande: Der
SCL hatte eigentlich zunächst
für die erste Runde ein Freilos
gezogen. Drei Tage später
wurde eine Neuauslosung
vorgenommen, wobei dann
der SC Soisdorf plötzlich
kampflos in Runde zwei kam
und Lispenhausen die TSG
Lütter als Gegner erhielt. bt

FUSSBALL

Frauen Gruppenliga Fulda: Gläserzell II -
Neuenstein 10:0, Rückers - Ilbeshausen 1:0,
Pilgerzell II - Lispenhausen I 2:5, TSV Ransbach
- SG Freiensteinau II 0:7, Dittlofrod/Körnb. -
Lautertal 11:0.

1. SV Gläserzell II 2 18:0 6
2. SC Lispenhausen 2 7:2 6
3. SG Dittlofrod/Körnbach 2 11:0 4
4. TSV Poppenhausen 1 10:0 3
5. SG Freiensteinau II 2 7:2 3
6. TSV Ilbeshausen 2 5:3 3
7. TSG Lütter II 1 2:0 3
8. SG Rückers 2 1:2 3
9. TSV Pilgerzell II 2 2:5 1

10. TSV Ransbach 2 2:12 0
11. FSG Lautertal 2 0:19 0
12. SG Neuenstein 2 0:20 0

B Juniorinnen A-Liga Hersfeld: Lispenhausen
I - Unterhaun 1:1, Kammerbach - Raßdorf 1:1,
Homberg-Efze - JSG Neuenstein abg., MSG
Haydau - O’ melsungen 1:0.
1. MSG Haydau 2 2:0 6
2. SC Lispenhausen 2 5:3 4
3. SV Unterhaun 2 4:2 4
4. SuFF Raßdorf 1 1:1 1
5. Kammerbach 2 2:4 1
6. Homberg-Efze 0 0:0 0
7. JSG Neuenstein 1 0:1 0
8. Obermelsungen 2 2:5 0

Luise Altmann
gewinnt in
Wehlheiden
Kassel – Bereits zum 38. Mal
richtete die TG Wehlheiden
im Kasseler Park Schönefeld
einen Volkslauf aus. In die-
sem Jahr war es zugleich der
vorletzte Lauf zum Nordhes-
sencup. Entsprechend groß
war das Gedränge auch beim
Start der Mädchen über 1000
Meter, denn viele wollten
noch einmal ihr Punktekonto
aufbessern.

Marlene Altmann vom
Laufteam Rotenburg gelang
dies mit einem couragierten
Rennen. Im Feld der 33 Mäd-
chen setzte sich ein Trio früh
ab.

Marlene Altmann lag kurz
vor dem Ziel noch auf dem
dritten Platz. Im spannenden
Endspurt erkämpfte sie sich
mit einer Sekunde Vorsprung
noch den Gesamtsieg in 3:39
min.

Ihre älteren Schwestern
hatten die Fünf-Kilometer-
Distanz gewählt. Luise errang
nach 23:06 min Rang eins der
U 20 und liegt damit in der
Serienwertung vorne. Henri-
ke belegte nach 26:19 min ei-
nen guten zweiten Rang bei
der Jugend U 14. red

So erreichen Sie die
Sportredaktion:
Thomas Walger
Tel. 0 66 23/92 12 22
Rainer Henkel
Tel. 0 66 23/92 12 33
0 66 21/161-136
E-Mail:
sportrotenburg@hna.de

Aktuelle Ergebnisse von den Fußball-
spielen des Wochenendes lesen Sie
sonntags ab etwa 18 Uhr auf
www.hna.de
unter Lokalsport Rotenburg-Bebra


